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Hauptpreis des Weihnachtsgewinnspiels der 
Kaufmannschaft Schladming wurde bei
Prima Flora übergeben! Wir gratulieren!
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Was bringt  
die Zukunft?
Reden wir über Ihre finanziellen  
Ziele und Möglichkeiten:  
Der Financial Health Check.

Termin
Jetzt

vereinbar
en

steiermaerkische.at
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als besonderes Geschenk, das 
die Sinne verzaubert. Schenken 
Sie sich selbst das Gefühl von 
Eleganz und Selbstbewusstsein 
– oder überraschen Sie Ihre 
Liebsten mit einem Hauch von 
Raffinesse.

Die Weihnachtszeit naht, und damit auch die Suche nach 
besonderen Momenten der Freude – ob für Sie selbst 
oder Ihre Liebsten. „edelfein“ bietet die ideale Gelegen-

heit, sich mit edlen Dessous und gemütlicher Loungewear auf 
die festliche Saison einzustimmen.

Verführerische Dessous für 
magische Momente
Unsere festliche Kollektion 
verführt mit zarten Spitzen, 
luxuriösen Stoffen und einem 
Hauch von Glamour. Perfekt 
für romantische Abende oder 

Festliche Eleganz mit „edelfein“ – 
Die perfekte Weihnachtskollektion

beim Weihnachtsfilm auf dem 
Sofa oder beim gemütlichen 
Adventsfrühstück – unsere stil-
vollen Sets sorgen dafür, dass Sie 
auch in der entspanntesten Zeit 
des Jahres chic aussehen.

Stilvolle Loungewear für ent-
spannte Festtage
Für gemütliche Stunden zu 
Hause bietet „edelfein“ elegante 
Loungewear, die Komfort und 
Stil harmonisch vereint. Ob 

Die Captivating-Serie von 
„mey“ verzaubert mit ihrer 
sanften, fast unsichtbaren Tüll-
spitze und sorgt für einen atem-
beraubenden Look. Der luxu-
riöse Glanz, kombiniert mit 
roségoldenen Metallaccessoires, 
verleiht jedem der schwarzen 
Stücke eine unvergleichliche 
Eleganz. Verschiedene BH-Trä-
gervariationen bieten individu-
elle Anpassungsmöglichkeiten 
und runden jeden Partylook 
perfekt ab.

Warum „edelfein“?

•Exklusive Auswahl: 
Jedes Stück wird mit Liebe und         
Sorgfalt ausgewählt.

•Hochwertige Materialien: 
Nur die besten Stoffe schaffen es 
in unsere Kollektion – für ulti-
mativen Komfort und zeitlose 
Eleganz.

•Vielfalt für jeden Geschmack: 
Von klassisch bis modern – für 
jede Stilvorliebe das Passende.

•Persönlicher Service: 
Unser Team unterstützt Sie mit 
individueller Beratung, damit 
Sie genau das Richtige finden.

Entdecken Sie die Welt von 
„edelfein“ und lassen Sie sich 
von der festlichen Eleganz 
unserer Kollektion inspirieren. 
Schenken Sie Freude, Stil und 
ein besonderes Gefühl – für sich 
selbst oder Ihre Liebsten.

Besuchen Sie uns in unserem 
Geschäft am Hauptplatz in 
Schladming und finden Sie 
das perfekte Highlight für die 
schönste Zeit des Jahres.

edelfein – am Hauptplatz in Schladming 
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Noch sind die traumhaf-
ten Küsten, kristallklaren 
Seen und charmanten Dör-
fer abseits der üblichen Tou-
ristenpfade eher unbekannt. 
Aber das könnte sich schnell 
ändern! Jetzt ist die perfekte 
Zeit, um die Schönheit Alba-
niens zu entdecken. 
In Albanien herrscht typi-
sches Mittelmeerklima. Als 
optimale Reisezeit gilt das 
Frühjahr von April bis Juni 
sowie die Herbstmonate Sep-
tember und Oktober. Es ist 
dann weder zu heiß noch zu 
kalt und die Niederschläge 
halten sich in Grenzen.
Die Flugzeit von Wien zum 
Internationalen Flughafen 
von Tirana beträgt etwa ein-
einhalb Stunden. Die Austri-
an Airline bietet hier Direk-
tanbindungen an mehreren 

Albanien  
an der Grenze zwischen der 
Adria und dem ionischen Meer

Albanien ist der unentdeckte Schatz Europas – ein echter 
Geheimtipp für Reisende, die Natur, Kultur und Aben-
teuer lieben. Das „Land der Adler“ lockt mit unberühr-

ten Stränden, spektakulären Gebirgslandschaften und histori-
schen Städten, die von der reichen Vergangenheit des Balkans 
erzählen.

Flugtagen an. Nur 30 Minuten 
von der Hauptstadt Tirana 
entfernt, bietet die Hafenstadt 
Durres lange Sandstrände, 
eine gute touristische Infra-
struktur und eine Promenade 
mit pulsierendem Nachtle-
ben.
Eine der wichtigsten Sehens-
würdigkeiten in Deinem 
Albanien Urlaub ist Syri i Kal-
tër. Die Karstquelle wird auch 
das „blaue Auge“ genannt und 
befindet sich am Westrand 
des Gebirges Mali i Gjerë. Sei-
ne tiefblaue Farbe verdankt 
das Wasser dem kalkhaltigen 
Untergrund. Platanen und 
Eichen verleihen der Umge-
bung ein einzigartiges, ver-
wunschenes Flair.
Der Badeort Saranda im 
Süden des Landes ist bei 
Urlaubern noch weitestge-

hend unbekannt. Hier kannst 
Du antike Ruinen bestaunen 
oder mit einer Fähre zu einem 
Tagesausflug nach Griechen-
land übersetzen.
Die albanische Küche ist 
mediterran, hat aber auch 
orientalische Einflüsse vorzu-
weisen. Regional gibt es zum 
Teil erhebliche Unterschiede. 
Lamm, Ziege, Rind, Huhn 
und anderes Geflügel werden 
häufig zubereitet. Typische 
Gemüsesorten sind Aubergi-
ne, Paprika, Tomate, Gurke, 
Kohl und Spinat. Verschie-
dene Getreidesorten, Reis, 
Kartoffeln und Bohnen sind 
häufig vorkommende Beila-
gen. Nach dem Genuss eines 
traditionellen Lammgerichtes 
oder Auflaufs solltest du das 
Essen mit einem türkischen 
Kaffee oder Raki abschließen. 
Ein beliebtes kulinarisches 
Mitbringsel ist übrigens der 
albanische Weinbrand „Kon-
jak Skënderbeu“, der für sei-
nen einzigartigen Geschmack 
bekannt ist.
Nicht zu vergessen: Albanien 

ist ein immer noch günstiges 
Urlaubsziel. Buche jetzt Euro-
pas unentdecktes Paradies.

Wusstest du, dass mein 
Reiseportal www.cleverbu-
chen.at geprüft und mit dem 
E-Commerce Gütezeichen 
für Fairness, Transparenz 
und Datenschutz ausge-
zeichnet ist?  Damit ist die 
vollständige Information 
rund um deine Buchung und 
insbesondere der Schutz von 
persönlichen Daten stets 
gewährleistet.

Reisebüro Cleverbuchen 
by Karin Hauck e.U.

Oberhaus 66, 
8967 Haus im Ennstal

office@cleverbuchen.at 
www.cleverbuchen.at 

&0664 9120959 
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Danke an alle teilnehmenden Geschäfte:

| Uhren Schmuck Stadler | Franzi´s Spielzeugeck |Bücher & mehr|
Herzklopfen  |  edel.fein – Meine und Deine Wäsche |
Lieblingsstück | Menz Modetrends | Foto Steinfisch |
 Intersport Bachler | sehen!wutscher | Bründl Sports | 

 PINKPUNKT Maier | Gipfellust | Long In Style |
Steiner1888 | Red Zac mit Herz | Prima Flora | Schuhhaus Weitgasser | 

 | Sport Mode Tritscher | Entzückend | 
Steirerland Tracht & Mode | Fussl Modestraße |  

 L&M Fashion | sGwandl | Alpine Mode Schrempf |
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Weihnachtsgewinnspiel 2024
Danke an alle teilnehmenden Geschäfte:

| Uhren Schmuck Stadler | Franzi´s Spielzeugeck |Bücher & mehr|
Herzklopfen  |  edel.fein – Meine und Deine Wäsche |
Lieblingsstück | Menz Modetrends | Foto Steinfisch |
 Intersport Bachler | sehen!wutscher | Bründl Sports | 

 PINKPUNKT Maier | Gipfellust | Long In Style |
Steiner1888 | Red Zac mit Herz | Prima Flora | Schuhhaus Weitgasser | 

 | Sport Mode Tritscher | Entzückend | 
Steirerland Tracht & Mode | Fussl Modestraße |  

 L&M Fashion | sGwandl | Alpine Mode Schrempf |
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Nachhaltigkeit ist bei der Planai ein zentrales Anlie-
gen – und das gilt auch für sportliche Großver-
anstaltungen. Seit 1997 begeistert das legendäre 

Nightrace tausende Fans. Seit drei Jahren ergänzt der 
Nachtriesentorlauf das Programm und erweitert das 
sportliche Angebot um eine weitere spannende Disziplin. 
Diese Neuerung stellte jedoch auch neue Anforderungen 
an die Streckenbeleuchtung.

Um den oberen Abschnitt 
des Riesentorlaufs opti-
mal auszuleuchten, wurde 
eine mobile Flutlichtanlage 
entwickelt. Die Idee dazu 
stammt aus dem Hause Pla-
nai: Ein Team bestehend aus 
Manuel Wöhrer, Reinfried 
Prugger, Daniel Gerhardter 
und Georg Knauß arbeitete 
in enger Zusammenarbeit 
mit dem ÖSV, der Firma Sig-
nify Austria GmbH mit Phi-
lips LED Leuchten und PS-
Consulting aus Altenmarkt 
an einer Lösung, die den 
sportlichen Anforderungen 

ebenso gerecht wird wie den 
ökologischen.
Innovative Lösung mit 
Rücksicht auf die Umwelt
Die mobile Anlage umfasst 
11 Masten mit insgesamt 
108 LED-Leuchtmitteln und 
einer Lichtstärke von durch-
schnittlich 1.500 Lux. Für die 
Installation setzte die Planai 
auf Schraubanker anstel-
le von Betonfundamenten. 
Dieses Verfahren schont die 
Natur, da es nur minimale 
Eingriffe erfordert und nach 
dem Rückbau kaum Spuren 
hinterlässt.

Planai zeigt Innovation: 
Mobile Flutlichtanlage vereint Flexibilität und Umweltbewusstsein
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Flexibel und anwohner-
freundlich
Mit der mobilen Flutlicht-
anlage wurde eine Lösung 
gefunden, die nicht nur die 
sportlichen Anforderungen 
erfüllt, sondern auch Rück-
sicht auf die Umgebung 
nimmt. Direkt am Start 
des Riesentorlaufs in Schl-
adming befindet sich eine 
Wohnsiedlung mit Beher-
bergungsbetrieben. Eine fes-
te Installation mit 25 Meter 
hohen Flutlichtmasten hätte 
das Wohnumfeld beein-
trächtigt. Dank der mobi-
len Variante konnte eine 
Alternative geschaffen wer-
den, die sowohl die Umwelt 
schont als auch die Lebens-
qualität der Anwohnerinnen 
und Anwohner bewahrt.
Im Einsatz bei der Ski-WM
Nach ihrer erfolgreichen 
Premiere beim Nachtriesen-

torlauf und dem Nightrace 
im Januar 2025 in Schlad-
ming kommt die mobile 
Flutlichtanlage nun auch 
bei der Ski-WM in Saalbach 
zum Einsatz. Ihre Vielsei-
tigkeit und einfache Hand-
habung machen sie zu einer 
praktischen und nachhal-
tigen Lösung, die sich auch 
für andere Wintersportver-
anstaltungen bestens eignet. 
Ein nachhaltiges Konzept 
für die Zukunft. „Die Ent-
wicklung dieser Flutlichtan-
lage zeigt, dass Nachhaltig-
keit und Spitzensport kein 
Widerspruch sein müssen. 
Mit dieser Lösung setzen 
wir einen wichtigen Schritt, 
der Schladming als Veran-
staltungsort weiter stärkt“, 
sagt Dir. Georg Bliem, 
Geschäftsführer der Pla-
nai-Hochwurzen-Bahnen 
GmbH.  
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Die Kaufmannschaft Schladming und die teilnehmenden Geschäfte am Schladminger Weihnachtsgewinnspiels 2024 bedanken 
sich für die rege Teilnahme.

Weihnachtsgewinnspielgewinner 
der Kaufmannschaft Schladming 2024

1. Zwischenverlosung:
100 Euro Einkaufsgold gewinnen:

Magg Augustine, Schladming             eingekauft bei Lieblingsstück
Engelhardt Margot, Ramsau                eingekauft bei 
                                                                   Alpinmode Schrempf
Puckner Christina, Öblarn                  eingekauft bei Intersport Bachler
Gruber Angelika, Haus                         eingekauft bei Schuhe Weitgasser
Reinthaler Felix, Offenhausen             eingekauft bei Gipfellust

200 Euro Einkaufsgold gewinnen:

Lang Judith, Schladming                      eingekauft bei Red Zac mit Herz
Habersacher Lydia, Haus                      eingekauft bei LongInStyle

500 Euro Einkaufsgold gewinnt:

Rainer Helga, Schladming                   eingekauft bei EntZückend

2. Zwischenverlosung:
100 Euro Einkaufsgold gewinnen:

Buchsteiner Miriam, Wien                  eingekauft bei Fussl Modestraße
Jager Rosemarie, Gröbming                eingekauft bei Sport Tritscher
Engelhardt Daniela, Ramsau               eingekauft bei L&M Fashion
Moser Margret, Gröbming                  eingekauft bei Lieblingsstück
Wede Annette, Schladming                 eingekauft bei Sport Bründl

200 Euro Einkaufsgold gewinnen:

Helpferer Magdalena, Sölk                   eingekauft bei LongInStyle
Reisenauer Stefanie, Schladming        eingekauft bei Intersport Bachler

500 Euro Einkaufsgold gewinnt:

Stocker Ricki, Schladming                   eingekauft bei Herzklopfen

3. Zwischenverlosung:
100 Euro Einkaufsgold gewinnen:

Meißnitzer Nina, Schladming                eingekauft bei Schuhe Weitgasser
Schönnetter Christoph, Irdning         eingekauft bei Sehen!Wutscher
Schwab Martina, Ramsau                    eingekauft bei Foto Steinfisch
Leutgab Elfi, Schladming                     eingekauft bei Intersport Bachler
Barczuk Anna, Sölk                              eingekauft bei Fussl Modestraße

200 Euro Einkaufsgold gewinnen:

Buchsteiner Marlies, Forstau               eingekauft bei Sehen!Wutscher
Hofmann Margit, Schladming            eingekauft bei Intersport Bachler

500 Euro Einkaufsgold gewinnt:

Schwarz Günter, Wien                          eingekauft bei 
                                                                   Alpinemode SchrempfHauptverlosung:

100 Euro Einkaufsgold gewinnt:

Krammel-Hohner Monika                  eingekauft bei Intersport Bachler

Scharzenberger Barbara, Aich            eingekauft bei Sehen!Wutscher
Roiderer Erich, Aich                             eingekauft bei Sehen!Wutscher

Wieser Andrea, Ramsau                      eingekauft bei Intersport Bachler

200 Euro Einkaufsgold gewinnen:

300 Euro Einkaufsgold gewinnt:

500 Euro Einkaufsgold gewinnen:
Hutegger Johanna, Rohrmoos            eingekauft bei Pink Punkt Maier
Rettensteiner Helmut, Forstau            eingekauft bei L&M Fashion

 1000 Euro Einkaufsgold gewinnen:
              Maier Christine, Haus eingekauft bei L&M Fashion
  Simonlehner Maria, Ramsau eingekauft bei Alpine Mode Schrempf

       Pilz Gerhard, Rohrmoos eingekauft bei Prima Flora

      Alle Angaben ohne Gewähr. Die Gewinner werden persönlich,
                                         telefonisch informiert!

  2000 Euro Einkaufsgold gewinnt:
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ihren erfahrenen Meistern 
und Fachkräften ein starkes 
Team, das mit Zuversicht in 
die Zukunft geht.   

Manuela Walcher folgt mit 1.12.24 Maria Erhart als 
Zweigstellenleiterin in Gröbming .

AMS 
Wechsel in der Leitung der AMS 
Zweigstelle Gröbming

Nachdem Maria Erhart nach 
35 Jahren beim AMS, mit 
Anfang Dezember 2024 ihre 
wohlverdiente Pension ange-
treten hat, wurde Manuela 
Walcher von der Landesge-
schäftsführung des Arbeits-
marktservice Steiermark mit 
der Leitung der Zweigstelle 
Gröbming betraut. 
Manuela Walcher startete 2006 
ihre Laufbahn beim Arbeits-
marktservice Gröbming und 
bringt somit jede Menge an 

arbeitsmarktpolitischer Erfah-
rung, sowie ein gutes regiona-
les Netzwerk mit.  Gemeinsam 
mit ihrer Stellvertreterin und 
Abteilungsleiterin des Service 
für Unternehmen, Gertraud 
Koller, sowie dem gesamten 
Team der Zweigstelle Gröb-
ming, soll weiterhin ein klarer 
Fokus auf die enge Zusam-
menarbeit und optimierte Ser-
vices sowohl für Arbeitskräfte 
als auch für Unternehmen in 
der Region gelegt werden.  

Das heimische Unternehmen WIESER Handwerk aus 
Gröbming feiert auch in diesem Jahr treue Mitarbei-
ter, die im Rahmen einer gemeinsamen Feier für ihre 

langjährige Zugehörigkeit und ihren wertvollen Einsatz geehrt 
wurden.

 Langjährige Firmentreue 
bei WIESER Handwerk GmbH

Alle Jubilare der WIESER 
Handwerk GmbH haben 
ihre berufliche Laufbahn 
mit einer Lehrausbildung 
im Unternehmen begonnen 
und seitdem einen beein-
druckenden Weg hingelegt. 
Gerald Schmid wurde für 
bemerkenswerte 25 Jahre bei 
WIESER ausgezeichnet. Mit 
seiner handwerklichen Prä-
zision und seinem langjähri-
gen Einsatz, überwiegend im 
Ofenbau, ist er ein wertvoller 
Teil des Familienbetriebs. 
Hafnermeister Christoph 
Planitzer, seit 20 Jahren Teil 
des Unternehmens, ist im 
Speziellen für die Entwick-
lung der Marke feuerkultur® 
engagiert. Sein Wirken im 
Verkauf begeistert seit vie-
len Jahren die Kunden des 
Gesamtanbieters in ganz 
Österreich. Auch wenn er bei 
der Feier nicht anwesend sein 

konnte (daher nicht am Bild), 
sprach ihm die Geschäftslei-
tung große Anerkennung 
aus. 
Michael Mayer, der seit 15 
Jahren dem Unternehmen 
die Treue hält, wird für seine 
guten technischen Fähigkei-
ten sowie seine angenehme 
Arbeitsweise im Unterneh-
men und von seinen Arbeits-
kollegen sehr geschätzt.
Christian Gerharter, opera-
tiver Geschäftsführer, hob 
die Bedeutung der drei Jubi-
lare wertschätzend hervor: 
„Gerald Schmid, Christoph 
Planitzer und Michael Mayer 
sind wertvolle Säulen unseres 
Unternehmens. Ihr Einsatz 
und ihre Loyalität bereichern 
und prägen unser Team auf 
eine ganz besondere Weise“.
Mit einer Vielzahl an Lehr-
lingen, die derzeit im Unter-
nehmen ausgebildet werden, 

und neuen Talenten, die 
dieses Jahr hinzukommen, 
bildet die WIESER Hand-
werk GmbH gemeinsam mit 
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Von links nach rechts: Herbert Wieser, Gerald Schmid, Michael 
Mayer, Christian Gerharter.
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Vitamincocktails

reichende Zufuhr wichtig.

Vitamin C: Immunschutz 
und Zellschutz
Vitamin C ist ein bekann-
ter Immunsystem-Booster 
und ein starkes Antioxidans. 
Im Winter, wenn Erkältun-
gen und grippale Infekte 
häufiger auftreten, ist eine 
gute Vitamin-C-Versorgung 
besonders wichtig, um den 
Körper zu unterstützen.

Vitamin A: Für gesunde 
Schleimhäute
Vitamin A trägt zur Gesund-
heit der Schleimhäute bei, 
die eine wichtige Barriere 
gegen Viren und Bakteri-
en darstellen. Gerade im 
Winter, wenn die Luft drin-
nen durch Heizungen tro-
ckener ist, hilft Vitamin A, 
die Atemwege und andere 
Schleimhäute zu schützen.

Vitamin E: Antioxidant 

Dabei wird ein hochwertiger 
Wirkstoffkomplex aus über 
59 Inhaltsstoffen, darunter 
Hyaluronsäure, Vitamine, 
Aminosäuren und Anti-
oxidantien, mittels Mikroin-
jektionen gezielt in die Haut 
eingebracht.

Die Behandlung spendet 
intensive Feuchtigkeit, regt 
die Zellregeneration an 
und stärkt die Hautqualität. 
Sie wirkt nicht nur ersten 
Anzeichen der Hautalterung 
entgegen, sondern verbes-
sert langfristig die Elastizi-
tät und Struktur der Haut. 
Das Ergebnis: Ein glatter, 
strahlender Teint und eine 
sichtbar regenerierte, wider-
standsfähige Haut – perfekt 
für die kalte Jahreszeit.

Vitaminversorgung im 
Winter: So bleiben Sie fit in 
der kalten Jahreszeit.
Im Winter verändert sich 

unsere Lebensweise: Weni-
ger Sonnenlicht, kalte Tem-
peraturen und oft eine ein-
seitigere Ernährung können 
Auswirkungen auf unsere 
Vitaminversorgung haben. 
Einige Vitamine sind in 
dieser Jahreszeit besonders 
wichtig, um gesund zu blei-
ben und das Immunsystem 
zu stärken. Hier ein kurzer 
Überblick, auf welche Vita-
mine Sie im Winter beson-
ders achten sollten:

Vitamin D: Das Sonnenvi-
tamin
Vitamin D spielt eine ent-
scheidende Rolle für die 
Gesundheit der Knochen, 
das Immunsystem und die 
allgemeine Vitalität. Im 
Winter fehlt uns das Son-
nenlicht, das normalerweise 
die körpereigene Produkti-
on von Vitamin D anregt. 
Besonders in den dunkleren 
Monaten ist daher eine aus-

für Haut und Immunsystem

Die Skinbooster-Behandlung ist eine innovative Methode, 
um winterbedingte Hautprobleme wie Trockenheit, Span-
nungsgefühle und einen fahlen Teint effektiv zu behan-

deln.

und Zellschutz
Vitamin E ist ein weiteres 
wichtiges Antioxidans, das 
hilft, die Zellen vor Schä-
den durch freie Radikale zu 
schützen. Es unterstützt das 
Immunsystem und fördert 
die Gesundheit der Haut, die 
im Winter durch Kälte und 
Heizungsluft oft strapaziert 
wird.

Eine ausgewogene Ernäh-
rung mit viel frischem Obst 
und Gemüse, gesunden Fet-
ten und fettreichem Fisch ist 
entscheidend, um den Vita-
minbedarf zu decken. Wer 
regelmäßig an die frische 
Luft geht, sorgt außerdem 
dafür, dass die körpereigene 
Vitamin-D-Produktion auch 
im Winter nicht zu kurz 
kommt.

Herzlichst Ihre Dr. Birgit Roy-
er-Fürnsinn und Mag. pharm. 
Dr. Agnieszka Magg.

Planai-Classic 2025
Fritz Jirowsky und Gerhard Soukal 
gewinnen auf VW 1303 S (1972) 

Jirowsky und Gerhard Soukal mit 
ihrem VW Käfer die Führung bei 
der Planai-Classic 2025 überneh-
men. Die Kupplung des 1303 S 
präsentierte sich nach über 330 
Kilometern Winter-Wonderland 
leicht angeschlagen, die finale 
Hatz auf die Planai erforderte 
viel Gefühl im Gasfuß. Trotz-
dem reichte es letztlich für den 
Gesamtsieg mit hauchdünnen 
101 Punkten Vorsprung auf die 
Zweitplatzierten Georg Geyer 
und Jan Soucek, ebenfalls auf VW 

Trotz Kupplungs-Problemen 
an ihrem VW 1303 S (1972) bei 
der Schlussetappe auf der Pla-
nai erringen Fritz Jirowsky und 
Co-Pilot Gerhard Soukal den 
Gesamtsieg vor Georg Geyer und 
Jan Soucek, ebenfalls auf VW 
Käfer Type 11 (1960) und den 
Vorjahressiegern Hansi Mlcoch 
und Martin Laaha auf Volvo 121 
(1970).
Es war kein Durchmarsch und 
schon gar keine leichte Übung: 
erst am Finaltag konnten Fritz 

Käfer (Type 11 von 1960), die 
über alle drei Tage hinweg eine 
solide Leistung zeigten. Auf Platz 
drei schließlich die Titelverteidi-
ger der letzten beiden Bewerbe, 
Hansi Mlcoch und Martin Laaha 
auf Volvo 121 Amazon. 
Drei Tage, drei unterschiedliche 
Führende. Nach dem ersten Tag 
lagen Wolfgang Gersin und Tho-
mas Voglar (Ford Cortina von 
1969) in Führung, den zweiten 
Tag dominierten weitgehend 
Claude und Andrea Schwegler 
(Volvo 123 GT von 1968), letzt-
lich landeten die beiden Tages-
sieger auf den Plätzen 21 und 6. 
Stetig nach vorne haben sich die 
Siegerinnen der letzten Ennstal-
Classic, Magdalena und Marga-
rita Voglar (Alfa Giulia TI von 
1968) gekämpft, die im Gesamt-
Klassement Rang 9 belegten und 
zudem die heuer erstmals aus-

getragene „Golfchampion“-Wer-
tung gewannen.  

57 Teams aus 7 Nationen auf 17 
verschiedenen Marken: Die Pla-
nai-Classic 2025 war gut belegt, 
präsentierte sich sportlich auf 
höchstem Niveau und forderte 
dank wundervoll winterlicher 
Bedingungen (kalt, verschneit, 
aber sonig) sowohl Fahrer wie 
Beifahrer heraus. Besonders auf 
der Trabrennbahn Gröbming, 
aber auch auf der Kesselalm auf 
der Planai, wo die Sonderprüfung 
startete, war der Zuschaueran-
drang groß. 

Ein feiner Start in die Oldtimer-
Saison 2025, die ihren Höhepunkt 
wie immer bei den Ennstal-Clas-
sic findet, die von 16. bis 19. Juli 
2025 über die Bühne gehen wird. 
Wir freuen uns!

Die Planai-Classic 2025 ist entschieden und es reiht sich

 ein neues Siegerteam in die Liste der Gewinner ein.
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Lichtyam-Wurzel
Lebenskräfte aus der Lichtyam-Wurzel

Der Name Lichtyam-Wurzel 
beruht auf ihrer besonderen 
Fähigkeit, in ihrem unterir-
dischen Pflanzenteil, Licht-
Lebenskräfte in Form des 
Lichtäthers zu speichern 
und den Menschen über 
die Ernährung wieder zu 
vermitteln.  Im Menschen 
äußert sich die Wirkungs-
weise des Lichtäthers in 
Form von Gestaltungs- und 
Wachstumskräften bis hin 
zu Reproduktionskräften, im 
Sinne von Zellerneuerung, 
Tätigkeit des Immunsystems 
und seinen Organen und der 
Fortpflanzung. Etwa ab dem 
7. Lebensjahr verwandeln 
sich im Menschen fortwäh-
rend frei gewordene Lebens-
kräfte in seelisch-geistige 
Qualitäten, welche unserem 
„Ich“ als lebensgestaltende  
Instrumente dienen und sich 
im Denken, Fühlen und Han-
deln äußern. Die Lichtyam-
Wurzel sorgt dafür, dass 
dem Menschen auf Basis 
ihrer Intensität an Lichtkräf-
ten, ausreichend zu transfor-
mierende Lebenskräfte zur 
Verfügung stehen, damit der 
Weg einer seelisch-geistigen 
Menschwerdung eingeschla-
gen werden kann. Rudolf 
Steiner, der Begründer der 
biodynamischen Landwirt-
schaft hat bereits 1924 auf 
das „Superfood“ hingewie-
sen: „Die Lichtwurzel  ist 

das Nahrungsmittel für den 
Menschen der Zukunft. Die 
Pflanze kann Lichtkräfte 
binden und dem Menschen 
in seiner Nahrung zur Verfü-
gung stellen.“
Die heilsamen Wirkstoffe 
der Lichtyam-Wurzel
Die Wurzel-Knolle enthält 
nennenswerte Mengen an 
Spurenelementen, Vitami-
nen, Aminosäuren, Schleim-
stoffen und Saponinen. Die 
Lichtyam-Wurzel wirkt all-
gemein entwässernd, appe-
titanregend, blutzuckersen-
kend, verdauungsfördernd 
und entzündungshemmend, 
bei äußeren und inneren 
Infekten. Die tradtitionel-
le chinesische Medizin hat 
bereits seit Jahrhunderten 
erkannt, daß die Lichtwur-
zel Milz, Lunge und Nieren 
stärkt. Erschöpften soll sie 
Kraft verleihen und Kon-
zentrationsfähigkeit und das 
Denkvermögen steigern.
Am Bodensee und auch im 
Südburgenland wird dieses 
Heilmittel angebaut. Ich 
hatte das Glück, den Anbau 
vor Ort erleben zu dürfen. 
Aus den  männlich blühen-
den Yams-Pflanzen schüt-
teln die Gärtner im Herbst 
die Sprossknöllchen aus den 
Blattachseln. Daraus wer-
den die einjährigen Wur-
zeln gezogen, die geschützt 
überwintern müssen und im 

folgenden Jahr als Pflanz-
gut für den Kistenanbau 
dienen. Eine sehr aufwen-
dige Arbeit. Wenn die ein-
jährigen Pflanzen, die den 
Winter überstanden haben, 
im Frühjahr in die Erde 
gesteckt werden, beginnt 
eine rasante Wachstumspha-
se. Nach neun Monaten sind 
die Knollen ausgereift. Man-
che über einen Meter lang, 
tief reingebohrt in die gute 
Erde.  Beim Ernten werden 
die Seitenwände der Kisten 
entfernt, um die Wurzeln 
herausholen zu können.

Rezept:
Gebackene Lichtyam-Wurzel

Zutaten:
200 g Lichtyam-Wurzel
Saft von 1 Bio-Zitrone
15 g Buchweizenmehl fein
50 ml pflanzliche Sahne
50 g Semmelbrösel
1 Msp Kurkuma
1 TL Kräutersalz
60 g Kokosfett

Zubereitung: 
Yamswurzel schälen, in 
Scheiben schneiden, mit Zit-
ronensaft beträufeln.
Die pflanzliche Sahne mit 
Kurkuma und Kräutersalz 
würzen.
Auf „Wiener Art“ panieren: 
in Buchweizenmehl, pflanzli-
che Sahne und Semmelbrösel 
beidseitig wenden. In heissem 
Kokosfett auf beiden Seiten 
je 3 Minuten backen.
Die gebackenen Stücke her-
ausnehmen und warm stellen.
Dazu passt sehr gut ein Avo-
cado-, Kräuter- oder Curry-
Apfel-Dip
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BuK.li-Gewinnspiel
Tolle Ausflüge für die Sieger:innen 

Im Herbst 2024 stand in 
Bad Aussee, Gröbming 
und Liezen alles im Zei-

chen spannender Karriere-
chancen, Ausbildungsmög-
lichkeiten und beruflicher 
Orientierung. 

Im Herbst 2024 stand in Bad Aus-
see, Gröbming und Liezen alles 
im Zeichen spannender Karriere-
chancen, Ausbildungsmöglich-
keiten und beruflicher Orientie-
rung. Rund 1.500 Besucher:innen 
nutzten die BuK.li – die Berufs- 
und Karrieremessen der Region 
Liezen, um sich inspirieren zu 
lassen und sich über die vielfäl-
tigen und zukunftsorientierten 
Angebote in der Region zu infor-
mieren.
Wie auch schon in den ver-
gangenen Jahren hatten die 
Schüler:innen die Chance, an 

einem Gewinnspiel teilzunehmen 
und großartige Preise für ihre 
gesamte Schulklasse zu gewinnen.
Heute wurden die 
Gewinner:innen in der Steier-
märkischen Sparkasse Liezen 
gefeiert. Bei der Übergabe der 
Preise waren Vertreter:innen 
der BuK.li-Organisator:innen 
anwesend, darunter Julian But-
ter (RML Regionalmanagement 
Bezirk Liezen), Gertraud Koller 
(AMS Liezen), Christian Hol-
linger (WKO Ennstal/Salzkam-
mergut), Nina Platzer (Steirische 
Volkswirtschaftliche Gesellschaft) 
und Heinz Walcher (Steiermär-
kische Sparkasse). Ebenfalls 
dabei waren Andreas Gerhardter 
(Planai-Hochwurzen-Bahnen) 
als Vertreter der Sponsor:innen, 
sowie Rauchfangkehrermeister 
Harald Haidler mit einem sei-
ner Lehrlinge, der über seine 

Entscheidung berichtete, einen 
Lehrberuf zu ergreifen. Durch das 
Programm führte Lisa Kainzinger 
vom AMS Liezen.
Die Gewinnerklassen dürfen sich 
auf spannende Erlebnisse freuen:
•Die 1. Klasse der PTS Schlad-
ming taucht ein in die faszinie-
rende Welt der Salzwelten.
•Die 3b der LFS Grabnerhof erlebt 
einen unvergesslichen Schitag auf 
der Riesneralm.
•Die 4c des BRG Stainach genießt 
einen actiongeladenen Tag auf der 
Planai.
•Die 3a der MS Bad Aussee wird 
mit einer exklusiven Sondervor-
stellung im Star Movie in Liezen 

verwöhnt. Die Motivation der 
BuK.Li-Verantwortlichen ist klar: 
Sie möchten den Jugendlichen 
die Möglichkeit geben, sich in 
entspannter Atmosphäre über die 
vielfältigen beruflichen Chancen 
in der Region zu informieren. 
„Unser Ziel ist es, junge Talente 
für unsere Region zu begeistern 
und gleichzeitig die Region als 
attraktiven und zukunftsfähigen 
Standort zu stärken. Wir freuen 
uns, dass wir zusammen mit den 
engagierten Unternehmen und 
Institutionen einen wertvollen 
Beitrag leisten können“, erklärten 
die Partner:innen bei der Preis-
verleihung.
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Bücherei & Co
Geschätzte Leserinnen und Leser, diesmal erst im Feb-

ruar wünschen wir Ihnen ein glückliches, vor allem 
aber friedvolles neues Jahr. Und 2025 scheint eines zu 

werden, das ein größeres Kapitel in künftigen Geschichtsbü-
chern einnehmen wird. Im größeren, wie im kleineren Maßstab 
geschehen Veränderungen, und nicht alle von ihnen stimmen 
zuversichtlich.   

Letztendlich werden sie - von 
künftigen Historikern - an 
ihren Konsequenzen zu mes-
sen sein, im großen wie im 
kleinen. Zum einen, wie wir 
als Menschheit auf die nach-
haltige fundamentale Verän-
derung unseres Lebensraumes 
reagieren: Können wir den 
unserer Spezies innewohnen-
den Erfindergeist zum Wohle 
möglichst vieler nutzen? Und 
zum anderen, ob wir der viel-
fach vorgelebten Verrohung 
gegenseitiges Verständnis 
und Empathie entgegensetzen 
können.

Empathie ist laut Wikipedia 
„die Fähigkeit und Bereit-
schaft, die Empfindungen, 
Emotionen, Gedanken, Moti-
ve und Persönlichkeitsmerk-
male einer anderen Person 
zu erkennen, zu verstehen 
und nachzuempfinden.“ Sie 
erlaubt uns also, von sich 
selbst auf andere zu schließen, 
im besten Sinne. Sich selbst 
im Gegenüber zu erkennen, 
als Menschen mit Interessen, 
Angewohnheiten, Sorgen, als 
Ergebnis einer individuellen 
Geschichte wahrzunehmen. 
Ein Mangel dieser Kompetenz 
macht anfällig für die Verlo-
ckungen jener, die einzelne 
Gruppen zu einer gesichtslo-
sen Masse erklären und der 
Verachtung preisgeben. 

In seiner Abschiedspredigt am 
19. Jänner formulierte Kardi-
nal Christoph Schönborn fol-
gendermaßen: „Mitgefühl ist 
das, was erst eine Gesellschaft 
menschlich macht. Unbarm-
herzigkeit vergiftet die Gesell-
schaft und uns selbst.“

Aber apropos Geschichten: Sie 
ermöglichen es uns, mit Men-
schen in Kontakt zu kommen, 

denen wir vermutlich nicht 
begegnen würden. Sie lassen 
uns durch die Augen anderer 
blicken und viele Leben leben. 
Probieren Sie es aus, vielleicht 
gleich mit den beiden folgen-
den Neuerscheinungen: 

“One Perfect Couple” von 
Ruth Ware ist ein packender 
Thriller, der vom Zusammen-
spiel seiner Figuren an einem 
abgeschiedenen Ort ohne 
Kontakt zur Außenwelt, lebt. 

Die Geschichte folgt Lyla 
Santiago, einer Virologin, 
die widerwillig an einer 
Reality-TV-Show auf einer 
abgelegenen Insel teilnimmt. 
Was als harmloser Wettbe-
werb beginnt, verwandelt 
sich schnell in einen intri-
gendurchsetzten Überle-
benskampf. Die britische 
Autorin, unter Lesern span-
nender Geschichten längst 
kein Geheimtip mehr, beginnt 
beschaulich mit einer bit-
terbösen Mediensatire. Als 
ein Sturm die konstruierte 
Scheinwelt verwüstet, beginnt 
das Haushalten mit den 
begrenzten Vorräten ... und 
sehr schnell treten in der Aus-
nahmesituation die wahren 
Wesenszüge jeder Figur zum 
Vorschein. Seit dem letzten 
Jahr sind die Thriller-Abtei-
lungen der Buchhandlungen 
gefüllt mit Survival-Geschich-
ten nach dem Muster „Eine 
Gruppe von Leuten begibt 
sich sich an einen abgeschie-
denen Ort, nicht alle überle-
ben.“ Der neue Titel von Ruth 
Ware ist trotz einer anfangs 
stereotypen Figurenzeich-
nung einer der lesenswerteren 
Vertreter aus diesem Genre. 

Besonders viele Geschichten 
gibt es in öffentlichen Ver-

kehrsmitteln aufzulesen. Wer 
sich auf einen Bahnsteig stellt 
oder auf einer Reise einfach 
die Augen schließt, wird sich 
unweigerlich des Umstandes 
bewusst, dass Telefongesprä-
che, die vor einigen Jahren 
noch privat geführt worden 
wären, nun ohne Rücksicht 
auf andere Ohren stattfinden. 
Manchen aus der kreativen 
Zunft wird nachgesagt, diese 
Inspirationsquellen für sich zu 
nutzen. Vielleicht hat das auch 
Daniel Glattauer gemacht. 
Sein neuer Roman „In einem 
Zug“ spielt sich nämlich eben 
dort ab ... Bahn frei für ent-
sprechende Wortspiele. Der 
Liebesroman-Autor Eduard 
Brünhofer und die Psychothe-
rapeutin Catrin Meyr begeg-
nen einander in einem Zug-
abteil auf der Fahrt von Wien 
nach München. Eduard, der 
sich in einer Schaffenskrise 
befindet, ist auf dem Weg zu 
seinem Verlag, während Cat-
rin eine Affäre in München 
besucht. Aus der Zufallsbe-
gegnung entspinnt sich ein 
lebhafter Dialog, ebenso tief-
gründig wie humorvoll. Und 
weil Glattauer damit nicht nur 
zum Nachdenken anregt, son-
dern auch leichtfüßig erzählt, 
liest sich der Roman ... Sie 
erahnen das obligate Wort-

spiel ...

Geschätzte Leserinnen und 
Leser, wir freuen uns darauf, 
Sie zu unseren Öffnungszei-
ten (Dienstag und Donners-
tag: 16:00-19:00, Samstag: 
09:00-12:00) auch heuer wie-
der mit Geschichten versor-
gen zu dürfen, die in andere 
Leben eintauchen lassen.
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Kartenreservierung und weitere 
Informationen zum Programm unter: 
0660/4540566 oder

www.klangfilmtheater.at

Müll auf den Pisten:  
Saubere Spuren im Schnee

Unsere Region präsentiert sich dieser Tage wieder als 
Winterparadies für Sportler, Naturliebhaber und 
Erholungssuchende. 

Doch mit dem jährlichen 
Zustrom von Tausenden Tou-
risten wächst auch ein Problem, 
das oft unsichtbar bleibt: der 
Müll auf und abseits der Pis-
ten. Der Abfallwirtschaftsver-
band Schladming appelliert an 
Einheimische und Gäste, beim 
Wintersport einen nachhalti-
gen Beitrag zum Umweltschutz 
zu leisten.

Eine scheinbar harmlose Klei-
nigkeit wie ein achtlos wegge-
worfenes Taschentuch oder die 
Plastikfolie eines Müsliriegels 
kann große Auswirkungen auf 

die Umwelt haben. Häufig lan-
den Verpackungen, Zigaretten-
stummel und sogar Einwegplas-
tik (nicht immer absichtlich) 
im Schnee und werden über 
Nacht von den Pistengeräten 
zerhexelt. Der Schnee mag den 
Müll vorübergehend verde-
cken, doch spätestens mit der 
Schneeschmelze im Frühjahr 
kommen die Hinterlassen-
schaften ans Licht – und belas-
ten die Natur und Tierwelt der 
Region. Plastik braucht Jahr-
zehnte, um sich abzubauen, 
und Mikroplastik kann in den 
Boden und die Gewässer gelan-

gen oder in die Nahrungskette 
der Tiere geraten.

Der Abfallwirtschaftsverband 
Schladming und auch die 
Bergbahnen und Gemeinden 
arbeiten engagiert daran, um 
die Verschmutzung der Pisten 
einzudämmen. Neben regel-
mäßigen Reinigungsaktionen 
im Frühling gibt es in der Regi-
on zahlreiche Initiativen, die 
Müllvermeidung und Recyc-
ling fördern. So stehen an den 
Talstationen und in den Hüt-
ten zahlreiche Abfallbehälter 
bereit, die eine ordnungsgemä-
ße Entsorgung erleichtern.
Die Berge der Region Schl-

adming-Dachstein sind ein 
Schatz, den es zu bewahren gilt. 
Jeder Einzelne kann durch klei-
ne, bewusste Handlungen dazu 
beitragen, dass auch kommen-
de Generationen die Pisten in 
ihrer unberührten Schönheit 
genießen können. Nehmen wir 
uns als Einheimische selbst an 
der Nase. 
Machen wir als Gastgeber unse-
re Gäste auf die Notwendigkeit 
der korrekten Müllentsorgung 
aufmerksam. Der Abfallwirt-
schaftsverband Schladming 
bedankt sich bei allen, die sich 
für eine saubere und lebens-
werte Region einsetzen – auf 
und abseits der Piste.

KLANG-FILM-THEATER - Programm Februar
Rock‘n‘Roll-Show                                                                                                                                      

      	
 Nachmittagsfilm

Monsieur Blake zu Diensten
FR, 07.02.25 – 14:00 Uhr	

 Alpinfilm
            

Pushing the Limits - 
Adam Ondra 
FR, 07.02.25 – 18:00

 Kabarett

„MOKO kommt!“ - 
Mona Kospach
DO, 13.02.25 – 20:00 Uhr

Kartenreservierung und weitere 
Informationen zum 

Programm unter: 0660/4540566 oder www.klangfilmtheater.at

Sankt Krinzinger 
(Vorgruppe von Wanda)
DO, 06.02.25 - 20:00 Uhr

Film - 90 Jahre 
KLANG-FILM-THEATER                                                                                                          	

„Manche mögen’s heiß“ mit 
Marilyn Monroe
FR, 21.02.25 – 20:00 Uhr

 20-Jahr-Jubiläum

Big Band Schladming
DO, 27. & FR, 28.02.25 – 
20:00 Uhr	
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Weltcup-Highlights im Jän-
ner: Nightrace und Skicross 
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Am 28. und 29. Jänner 2025 
zog das legendäre Nightrace 
im Planai Stadion mit einem 
Nacht-Riesentorlauf und 
dem Nachtslalom als Doppel-
Highlight Besucher aus der 
ganzen Welt an. Bereits am 
16. und 17. Jänner 2025 lie-
ferten die besten Skicrosserin-
nen und Skicrosser im Cross-

Highlights
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park Reiteralm spektakuläre 
Wettkämpfe auf einer heraus-
fordernden Strecke.
Die Bedeutung solcher Veran-
staltungen für den Tourismus 
betont Mathias Schattleitner, 
Geschäftsführer des Touris-
musverbands Schladming-
Dachstein: „Solche Events 
sind wichtige Imageträger 

und locken nicht nur Tages-
gäste, sondern bringen auch 
viele Nächtigungen und Wert-
schöpfung.“ Eine Analyse des 
Vorjahres zum Nightrace 
zeigt, dass Fans aus 39 Natio-
nen anreisten, wobei mehr als 
die Hälfte der Gäste bis zu sie-
ben Nächte in der Region ver-
weilte. Ob die spektakulären 

Skicross-Rennen vor einer 
atemberaubenden Bergkulis-
se oder die unvergleichliche 
Atmosphäre beim Nightrace 
– diese sportlichen Großver-
anstaltungen unterstreichen 
einmal mehr die Bedeutung 
der Region Schladming-
Dachstein als internationale 
Wintersportdestination.  

 Save the Date!

Am 18. März 2025 findet das große Teamevent „Helden 
der Saison“ in der Region Schladming-Dachstein statt. 

Tourismusmitarbeiterinen 
und -mitarbeiter sind ein-
geladen, in Zweierteams an 
spannenden Disziplinen 
teilzunehmen und um den 
begehrten Titel zu kämpfen. 
Neben einem unterhaltsamen 
Nachmittag mit Herausforde-
rungen wie Bobfahren, „Hei-
ßer Draht“ und Puzzlebau gibt 

es auch heuer wieder großar-
tige Preise zu gewinnen. Das 
Event dient als Dankeschön 
für den unermüdlichen Ein-
satz der Beschäftigten wäh-
rend der Saison.
Alle Infos zur Anmeldung 
sind demnächst auf jobs.
schladming-dachstein.at zu 
finden.

Die Teilnahme ist kostenlos, 
und die Programme bieten 
abwechslungsreiche Erlebnis-
se, die nicht nur informieren, 
sondern auch den Teamgeist 
fördern. Alle aktuellen Termi-
ne und Programme der Com-
munity Days sind online zu 
finden. Dazu einfach den fol-
genden QR-Code scannen.  
   

 

Die Weltcupveranstaltungen in Schladming waren auch 
heuer wieder ein voller Erfolg und begeisterten tausende 
Sportfans.

Helden der Saison 2025
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 Community Days
Gemeinsam die Region erleben

Die Community Days sind 
eine Initiative, die spezi-
ell für Beschäftigte aus den 
Bereichen Beherbergung, 
Gastronomie, Bergbahnen, 
Sporthandel sowie Ski- und 
Snowboardschulen ins Leben 
gerufen wurde. Ziel ist es, die 
regionale Zusammenarbeit zu 
stärken und den Mitarbeiten-
den spannende Einblicke in 
die touristischen Angebote 
der Region zu ermöglichen.

Tourismusmitarbeitende erhalten die Möglichkeit, an 
kostenlosen Aktivitäten teilzunehmen, neue Kontakte zu 
knüpfen und die Region Schladming-Dachstein noch bes-

ser kennenzulernen. 



19Schladminger Post Ausgabe Februar 2025

Skibergsteiger   

Während der Skibergsteiger 
World Cup mit spannenden 
Wettkämpfen lockt, sorgt 
ein vielfältiges Rahmenpro-
gramm für besondere Erleb-
nisse und Einblicke in die 
Welt des Bergsports.

Vortrag von Gerlinde Kal-
tenbrunner: „Die innere 
Dimension des Bergsteigens“
Am 14. März 2025 gibt die 
Extrembergsteigerin Ger-
linde Kaltenbrunner fas-
zinierende Einblicke in 
ihre Expeditionen und die 
persönlichen Herausforde-
rungen des Bergsteigens. 
Unter dem Titel „Die innere 
Dimension des Bergsteigens“ 
teilt sie ihre inspirierenden 
Erfahrungen mit dem Pub-
likum.

LVS-Einführung: Skills 
selbst überprüfen und trai-
nieren mit „Die Bergstati-
on“
Am 15. März 2025 steht 
Sicherheit im Fokus: „Die 
Bergstation“ lädt zu einer 
Einführung in die Lawinen-
verschüttetensuche (LVS) 
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Vom 13. bis 16. März 2025 steht die Region Schladming-
Dachstein ganz im Zeichen des internationalen Skibergstei-
gens. 

ein. Teilnehmer können ihre 
Fähigkeiten im Umgang mit 
LVS-Geräten testen und 
praktische Übungen durch-
führen, um für den Ernstfall 
bestens vorbereitet zu sein. 

Skitouren mit den Ski Aust-
ria Skimo Athleten
Am 16. März 2025 haben 
Interessierte die Möglichkeit, 
gemeinsam mit den Athle-
tinnen und Athleten des Ski 
Austria Skimo Teams eine 
geführte Skitour zu erleben. 
Dabei können wertvolle 
Tipps von den Profis ein-
geholt und die Faszination 
des Skibergsteigens hautnah 
erlebt werden.

Hinweis zur Teilnahme:
Eine Teilnahme am Rahmen-
programm ist ausschließlich 
mit vorheriger Reservierung 
im Ticketshop möglich. QR-
Code scannen, um direkt zur 
Ticketbuchung zu gelangen: 

Nordic App Run  steinlaufes (10-km-Schleife) 
sowie auf der Weltcup-Run-
de (2,5 km) in Ramsau am 
Dachstein statt.
So funktioniert’s: An einer 
virtuellen Challenge teil-
nehmen, die Daten auf xc-
ski.de hochladen und mit 
etwas Glück eine von zwei  Langlaufen und dabei tolle Preise gewinnen: Mit dem Nordic 

App Run in Schladming-Dachstein haben Sie die Chance auf 
Top-Gewinne.

Im Rahmen der Nordic App 
Run Challenge können wäh-
rend der gesamten Winter-
saison zwei Distanzen – 2,5 
km und/oder 10 km – indi-
viduell absolviert werden. 

Dabei besteht die Möglich-
keit, am virtuellen Vergleich 
mit anderen Hobby- und 
Profisportlern teilzunehmen. 
Der App Run findet auf den 
Originalstrecken des Dach-
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Skibergsteiger World Cup in Schladming-Dachstein: 
Rahmenprogramm mit Highlights

   

Langlaufausrüstungen von 
Fischer Nordic gewinnen. 
Eine Registrierung ist auch 
vor Ort im Infobüro Ramsau 
möglich. Weitere Informati-
onen sind unter folgendem 
QR-Code zu finden: 

Virtuelles Langlauferlebnis: Mit-
machen, Lauf tracken & gewinnen!
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Stellenanzeigen
 

Wir suchen einen Mitarbeiter/in 
für die Betreuung (Verwaltungs-
tätigkeit sowie Reinigungsarbeiten 
Haus und Garten) einer Zweig-
stelle eines deutschen Betriebes 
in Haus im Ennstal.<br /> Jahres-
stelle, keine Vermietung, Mo bis 
Fr, freie Zeiteinteilung im Ausmaß 
von 30 - 40 Stunden/Woche, sehr 
gute Bezahlung. & 0664/5417990 ;

Wir suchen noch Verstärkung auf 
der Gollinghütte für 3 Monate 
(Juli/Aug./Sept), Jungkoch/köchin 
oder Küchenhelfer/in, geregel-
te Arbeitszeit, 30 bis 48 Stunden 
möglich - je nach Vereinbarung, 
gute Bezahlung, Kost und Logis 
frei, info@gollinghuette.com & 
0664/5417 990;

INSERATE & BERICHTE
online aufgeben unter www.dieKaufmannschaft.at 
oder per E-Mail an info@fotosteinfisch.at
Private Kleinanzeigen sind kostenlos! 

Die nächste Ausgabe erscheint am 07.03.2025. Anzeigenschluss: 21.02.2025.

KFZ

Die nächste Schladminger Post
erscheint am 07.03.2025

Anzeigenschluss: 21.02.2025

Aus- & Weiterbildung

Dynamisches Team
Leistungsorientierte Entlohnung
Firmenfahrzeug inkl. Privatnutzung

+43 3685 22579 info@wieser-handwerk.at

gesucht

Bewerbung online oder unter:

Verkauf des Gesamtkonzeptes

Position: Vollzeit
Bereich: Gartengeräte/Maschinen/Werkzeuge

Ihre Aufgaben:
Kundenberatung und Verkauf im Bereich Gartengeräte,
Maschinen und Werkzeuge
Mitgestaltung der Warenpräsentation und Warenübernahme
Freundlicher Ansprechpartner für unsere Kunden

Ihr Profil:
Ob aus der Branche oder Quereinsteiger
Kundenorientiert, zuverlässig und flexibel

Wir bieten:
Bruttogehalt laut KV für 38,5 Wochenstunden
Überzahlung je nach Qualifikation

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung
per Mail an:

office@mandl.cc
Mehr Infos: 03685 22712

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

GRÖBMING
Fachberater/Kundenbetreuer (m/w)
für LET'S DOIT in Gröbming

8962 GRÖBMING, Mitterbergerstraße 711

Alufelgen Borbet Winterreifen 235 
65 17 ;  & 0650/7962366; 

Diverses

Suche ab März 2025 eine Hilfe im 
Frühstücksdienst und Appartment.
Evt.eine Dame ab 50 Jahre für 20 
Std.oder geringfügig – ganzjährig.
& 03687/239710;

Suche Aushilfen für die Schirmbar.
An den Wochenenden für die 
Almarena – Hauser Kaibling.
Wintersaison 2025 - Top Bezah-
lung! Bitte melden bei Christian 
Gappmayr. & 0664/1985141;

Partnersuche: Ich, 43-Jähriger 
Schladminger, suche auf diesem 
Weg eine nette, ehrliche, treue 
Partnerin. Bin gerne in der Natur, 
mag Kinder. Fühlst du dich auch 
einsam und bist nicht gerne allein 
? Dann melde dich einfach! Privat 
ohne Agentur: & 0664/1257355;

Skisteinschleifmaschine, Winter-
steiger, Bandschleifmaschine für 
Snowboard, 1 kleiner PKW Anhän-
ger zu verkaufen & 0664/1512590;


